
 

            MMiirraaggee  

      VVeerreeiinn  

BBuuoocchhss 

    Am 26. November 2004 wurden die letzten Schweizer Mirage - Flugzeuge 
mit Zubehör in Buochs versteigert. Wir waren mit dabei, wir steigerten und 
sicherten für Nidwalden und Buochs mit dem Erwerb der R-2109 Mirage-
Geschichte! Den vielen Mitgliedern und Mirage-Begeisterten ganz 
herzlichen Dank! 

    In einem realen und musealen Umfeld, der Mirage Basis Buochs, möchten 

wir künftig in Buochs Original Mirage-Flugzeuge und deren Infrastruktur 1:1 der 

Öffentlichkeit präsentieren. 

 



HINTERGRUND: 

    Über Jahrzehnte hinweg wurde 

die Geschichte der Luftwaffe und die 

des Flugplatzes Buochs und damit 

des Kantons Nidwalden durch die 

Mirage-Flugzeuge der Schweizer 

Luftwaffe geprägt. Buochs war als 

logistische und operationelle Basis 

der Heimflugplatz der Mirage-Flotte. 

    Unzählige Jugendliche konnten um und wegen des Flugplatzes zu tüchtigen, 

hochqualifizierten Berufsleuten in den verschiedensten Bereichen ausgebildet 

werden, über Jahrzehnte hinweg haben Angehörige der Mirage-Flotte in Buochs 

ihre Dienstpflicht geleistet und damit enge Verbindungen mit Nidwalden 

geknüpft.  

ZIELE DES MIRAGE-VEREINS: 

    Wir haben uns zum Ziel gesetzt, die Geschichte und das Kulturgut um 
das Mirage-Zeitalter auf dem Flugplatz Buochs zu sichern, zu erhalten, zu 
pflegen und der Öffentlichkeit zugänglich zu machen.  

    Der Verein will nicht mehr flugfähige Mirage-Flugzeuge und deren 

Infrastruktur erwerben und Interessierten präsentieren. In einem möglichst 

realen Umfeld - man denkt an eine museale Präsentierung in Buochs - sollen 

nicht nur Flugzeuge, sondern auch deren Infrastruktur und Geschichte erhalten, 

dokumentiert und zugänglich gemacht werden. 

    Um unsere Ziele zu verwirklichen brauchen wir noch mehr Mitglieder. Die 

Begeisterung die innert kurzer Zeit für unseren Verein aufgekommen ist macht 



riesig Freude. Wir brauchen aber noch mehr Sympathisanten, Mitglieder, 

Gönner und Supporter.  
 
DIE MIRAGE IIIRS: 

    Die Mirage III war eines der wichtigsten und erfolgreichsten Produkte der 

Französischen Aviatikindustrie der Nachkriegszeit. Über 20 Länder, darunter 

auch die Schweiz, beschafften dieses Flugzeug und setzten es über Jahrzehnte 

für verschiedene Aufgaben wie Abfangjagd, Erdkampf und Luftaufklärung ein. 

Einzelne Mirage-Varianten wurden im Laufe ihrer Karriere stark modernisiert, so 

auch die Schweizer Mirages, die z.B. anlässlich des KAWEST Programms 

(Kampfwertsteigerung) in den 80er Jahren mit neuartigen Canard-Flügeln oder 

moderner Ausrüstung zur elektronischen Kriegsführung ausgerüstet wurden und 

über Jahre das Rückgrat der Schweizerischen Luftverteidigung bildeten.  

    Die Mirage III gilt mit ihren Deltaflügeln und ihrem, schnellen, futuristischen 

Aussehen als eines der elegantesten Militärflugzeuge überhaupt, und sie verfügt 

über eine starke Fangemeinde, die diesen herrlichen Vogel am Schweizer 

Himmel arg vermissen... 

 



TECHNISCHE DATEN DER MIRAGE III: 

  
Länge: 15.50 m 
Spannweite: 8.22 m 
Höhe: 4.25 m 
    
Leergewicht: 6'740 kg 
Maximales Abfluggewicht: 12'000 kg 
Höchstgeschwindigkeit: 2'400 km/h (1'490 mph) 
Max. Steigleistung 3'960 m/min 
Dienstgipfelhöhe: ca. 18'000 m 
    
Triebwerk: 1x Snecma ATAR 9C3 
Schub (ohne Nachbrenner): 42'160 N 
Schub (mit Nachbrenner): 58'800 N 
    
Bewaffnung: 2x 30mm DEFA Revolverkanonen mit je 

125 Schuss 
  2x AiM-9P Sidewinder Luft/Luft-

Flugkörper 
Ausrüstung: 5x Omera 31 Photokameras 

1x LIRAS (Luftgestütztes Infrarot 
Aufklärungs System) 

   

 

SO ERREICHEN SIE UNS: 

Mirage Verein Buochs  
Ferdinand Meyer 
Stuidäwäg 11 
6386 Wolfenschiessen 

e-mail:          info@mirage-buochs.ch 
Homepage:  www.mirage-buochs.ch 

 
 


